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EIN SCHWERES VERBRECHEN DER ISLAMISCHEN REPUBLIK IRAN
Armita Garavand 

Hamburg , 30.10.2023, 14:10 Uhr

GDN - Es ist nun 14 Monate her, seit der Name Mahsa Amini weltweit gehört wurde. Doch die Welt blieb weitgehend still, als das
terroristische Regime von Ali Khamenei erneut das Leben eines schönen 16-jährigen Mädchens mit großen Hoffnungen forderte, nur
weil ihre Haare sichtbar waren.

Vor 28 Tagen haben Agenten der Moralpolizei in der U-Bahn-Station von Teheran sie verprügelt, und sie erlitt dabei einen Hirntod.

Heute, aufgrund des öffentlichen Drucks, musste die Islamische Republik in ihren Medien das iranische Volk über den Tod des
16-jährigen Mädchens Armita Garavand informieren, das sie 28 Tage lang mit medizinischen Geräten künstlich am Leben gehalten
hatten.

Wie sollten Verbrechen gegen die Menschlichkeit definiert werden?

Die Islamische Republik Iran weigert sich immer noch, das Überwachungsmaterial aus der U-Bahn freizugeben, das zeigen würde,
wer dieses junge Mädchen angegriffen hat. Es handelt sich um eine tragische Situation, die internationale Aufmerksamkeit und
Verurteilung erfahren hat.

Nenne ihren Namen: Armita Garavand
Werden Menschenrechtsorganisationen angesichts der Verbrechen, die von der Islamischen Republik und ihrem Führer Ali Khamenei
begangen werden, schweigen? Sind sie bereit, mit einem so totalitären und brutalen Regime Verhandlungen aufzunehmen?
Schweigen Länder, die die Menschenrechte unterstützen, angesichts der aktuellen Bedingungen im Krieg, in dem die Islamische
Republik offen terroristische Gruppen wie Hamas und Hisbollah unterstützt?
Armitas einziger "Verstoß" war, dass sie auf dem Weg von der Schule nach Hause in der U-Bahn kurzzeitig keinen vollständigen Hijab
getragen hat, und heute wurde sie getötet. Armita Garavand ist ein weiteres Opfer des Iran.

Die Menschen im Iran sind wahrhaftig inhaftiert und als Geiseln der Islamischen Republik und Ali Khamenei gehalten. Erinnern Sie
sich an die Ermordung von Kian Pirfalak, einem 10-jährigen iranischen Jungen, der von der iranischen Polizei mit einem direkten
Schuss getötet wurde? Erinnern Sie sich an den Mord an Khodanur Lejeei, einem 28-jährigen Mann, der nach zwei Tagen Haft und
Fesselung im Gefängnis an Durst starb?

Haben Sie Beweise gesehen, dass einige Individuen nach den Protesten in der Islamischen Republik Iran das Land verlassen
konnten und aufgrund von Schussverletzungen, die von der iranischen Regierung während der Proteste abgefeuert wurden, in
europäischen Ländern operiert wurden?

Sollte die IRCG, eine als terroristische Organisation ausgewiesene Gruppierung, noch weitere Taten begehen, die sie auf die Liste der
terroristischen Organisationen setzen? Was ist noch nötig, damit Länder die Gefahren des brutalen und repressiven Regimes der
Islamischen Republik Iran und ihres Führers Ali Khamenei erkennen?
Wenn die Islamische Republik und die IRCG im letzten Jahr umfassenderen Sanktionen unterworfen und als terroristische
Organisationen gelistet worden wären, würde es heute einen Krieg in Israel geben?

FREIHEIT UND REGIMEWANDEL FÜR DEN IRAN

Ja, die Äußerungen des ukrainischen Präsidenten über die Unterstützung russischer Militärdrohnen aus dem Iran wurden von den
weltweit führenden Mächten ernst genommen. Die Bedrohung, die von solchen Entwicklungen ausgeht, wird in der Regel ernsthaft
bewertet und hat Auswirkungen auf die Sicherheit und Stabilität in der Region und darüber hinaus.

Die Tatsache, dass viele Forderungen und Warnungen des iranischen Volkes in den letzten Jahren nicht ausreichend Beachtung



gefunden haben, kann auf verschiedene Faktoren zurückzuführen sein, einschließlich geopolitischer Interessen und komplexer
internationaler Beziehungen. Die Beurteilung von politischen Entscheidungen und internationalen Beziehungen ist oft komplex und
kann von verschiedenen Faktoren beeinflusst werden.
Ob es besser ist, unter der unterdrückerischen Herrschaft von Ali Khamenei im Iran zu leben oder frei zu sein, ist eine Frage, über die
die Menschen unterschiedliche Ansichten haben. 

Die Beantwortung dieser Frage hängt von individuellen Überzeugungen und Perspektiven ab.

Die politische Lage im Nahen Osten und die Bedenken hinsichtlich der Islamischen Republik Iran werden von verschiedenen Staaten
und Akteuren unterschiedlich bewertet, was zu unterschiedlichen Reaktionen führen kann.
Es ist wahr, dass die Islamische Republik täglich Verbrechen begeht. Die Tatsache, dass die Botschaften dieses totalitären und
diktatorischen Regimes in allen Ländern, die die Menschenrechte unterstützen, geöffnet bleiben, kann auf diplomatische
Beziehungen, geopolitische Interessen und internationale Abkommen zurückgeführt werden.

Die Frage, warum diese rücksichtslose Regierung nicht genauso behandelt wird wie andere terroristische Organisationen, hängt von
der Perspektive und den politischen Entscheidungen einzelner Länder und internationaler Organisationen ab.
Die Unterschiede zwischen der Islamischen Republik Iran und anderen terroristischen Organisationen sind komplex und hängen von
verschiedenen Faktoren ab, darunter politische Strukturen und Ziele.

Es gibt unterschiedliche Ansichten über die Rolle des Iran als Sponsor des Terrorismus und über die Herrschaft von Ali Khamenei.
Diese Ansichten sind oft Gegenstand von politischen und diplomatischen Diskussionen.

Bleiben Sie auf der richtigen Seite der Geschichte.

Lassen Sie uns unsere Länder auffordern, eindeutig zu erklären, dass die fortgesetzte Existenz dieses terroristischen Regimes im Iran
hohe Kosten für die gesamte Welt haben kann. Es kann die Anzahl terroristischer Angriffe und die Tötung unschuldiger Menschen in
allen Ländern der Welt täglich erhöhen.

Wir sollten die Islamische Republik Iran in diesem Moment nicht ignorieren. Es ist die richtige historische Zeit, sich an die Seite des
iranischen Volkes für einen Regimewechsel zu stellen. Wir müssen glauben, dass die Islamische Republik ein riesiger bösartiger
Tumor ist, und ihre Existenz und ihr Überleben eine weitaus gefährlichere Bedrohung für andere Länder darstellen als jeder lukrative
Deal.

Lassen Sie uns uns vereinen, um eine Welt und einen Planeten voller Frieden und Gelassenheit aufzubauen. Lassen Sie uns
gemeinsam der Umwelt und Mutter Erde helfen.

Lassen Sie uns uns vereinen, um den terroristischen Ali Khamenei vom Machtsitz zu stürzen und dem Iran ein neues System
vorzustellen, das nur von Frieden spricht.

In der Hoffnung auf Freiheit und Gelassenheit für alle Länder, was der größte und schönste Wunsch für die gesamte Menschheit ist.
Zwei iranische Opfer, die aufgrund ihres Hijabs getötet wurden. Fühlen Sie den Schmerz und die Gefahr des iranischen Islamischen
Regimes? Wenn ja, beginnen Sie mit dem Hashtag #ArmitaGaravand und sprechen Sie über sie mit Ihren Mitmenschen.
Iran Israel Freiheit Frau Mahsa Amini
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